
Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  21.08.2023 

ZS 5 - Wirtschaftsförderung / Europa 

 

Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/3196/XVII/2023 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Partnerschaftskomitee Europäische 
Nachbarn 

30.08.2023 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Bericht zum Stand der Umsetzung des Graffitis in der Stadt Mikolów mit 
ursprünglich geplanter Einweihung am 13.07.2023 und Verschiebung auf 
2024 zum 30-jährigen Bestehen der Partnerschaft der beiden Kreise 
 

Sachverhalt: 

Vorgeschichte: 
 
Mit Schreiben vom 31.03.2022 an Landrat Petrauschke hatte Landrat Mirosław Duży zwei 

Einladungen an den Rhein-Kreis Neuss für einen Besuch im Kreis Mikołów ausgesprochen, u.a. 

für September 2022 den Besuch des Partnerschaftskomitees Europäische Nachbarn. 

Die Einladung an das Partnerschaftskomitee wurde von Landrat Duzy mit dem Hinweis auf die 

800-Jahr-Feier der Stadt Mikołów verbunden. In diesem Zusammenhang bat Landrat Duzy 

Landrat Petrauschke um die Vermittlung des Wunsches der Stadt Mikołów an den Künstler 
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Alessandro Althaus aus Neuss, ein Grafitti auf eine Hauswand in der Stadt Mikołów zu sprayen. 

Mit Schreiben vom 12.04.2022 sagte Landrat Petrauschke die Vermittlung zu.  

Mit E-Mail vom 14.04.2022 gab das Europabüro die Unterstützung an die Partnerschafts-

Beauftragte des Kreises Mikołów, Magdalena Locke, weiter, verbunden mit der Bitte, genaue 

Daten für die Planung und das Ausführen des Grafittis mitzuteilen. 

Mit E-Mail vom 27.05.2022 gab der Kreis Mikołów seine Zustimmung zum Wunsch des 

Künstlers, seine Freundin Nina Isenrath ebenfalls mit der Ausführung des Grafittis zu 

beauftragen. 

 
Bericht über die Absprachen zwischen allen Beteiligten und Entscheidung zur 
Verschiebung auf 2024 
 
Da sich in den folgenden Monaten die Abstimmung über die unterschiedlichen Wünsche und 

Vorstellungen der grafischen und farblichen Gestaltung des Graffitis über E-Mail- und 

Telefonkontakte zunehmend schwierig gestaltete, genehmigte Kreisdirektor Brügge auf Kosten 

des Rhein-Kreises Neuss einen vorbereitenden Besuch der beiden Kunstschaffenden vom 07. 

bis 11.09.2022 in Mikołów. Die Reise und der Aufenthalt waren mit der Erwartung beider Kreise 

verbunden, dass das Graffiti bereits vor Ort erstellt werden könne, um dann während des bald 

darauf geplanten Besuches des Partnerschaftskomitees des Rhein-Kreises Neuss im Kreis 

Mikołów (16. bis 18.09.2022) übergeben werden zu können.  

Während des Aufenthaltes zeigten sich allerdings bald erhebliche Unterschiede zwischen dem 

ursprünglichen Entwurf der Kunstschaffenden und den nachträglichen Änderungswünschen 

von Stadt und Kreis Mikołów, was schließlich zur Absage der Ausführung führte, da sich nach 

Aussage der Kunstschaffenden diese Veränderungen nicht mehr rechtzeitig bis zum Besuch 

des Partnerschaftskomitees des Rhein-Kreises Neuss umsetzen ließen.  

Unmittelbar nach der Rückkehr der beiden Kunstschaffenden wurde zwischen allen Beteiligten 

ein zweiter Anlauf für das Erstellen des Graffitis vereinbart. Dem Rhein-Kreis Neuss wurde am 

25.11.2022 von Alessandro Althaus und Magdalena Locke per E-Mail mitgeteilt, dass nunmehr 

die Umsetzung in Mikołów vom 03. bis 12.07.2023 erfolgen solle, und die Einweihung am 

13.07.2023 geplant sei. In den folgenden Monaten setzte der Rhein-Kreis Neuss auf Bitten des 

Kreises Mikołów einen Werkvertrag auf und moderierte die Erstellung eines Kostenplans sowie 

die Abstimmung hinsichtlich der Gestaltung des Graffitis.  

Mit Mitteilung per E-Mail vom 11.05.2023 kam dann für alle Beteiligte die überraschende 

Information der Partnerschaftsbeauftragten des Kreises Mikołów, dass aus 

Denkmalschutzgründen eine andere Hauswand in Mikołów ausgewählt werden musste und 

dies wiederum die teilweise Veränderung des Graffitis erforderlich mache. Trotz erheblichen 

Unmuts seitens Herrn Althaus teilte er am 12.05.2023 per E-Mail mit, dass er aus 
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Verbundenheit zum Kreis Mikołów und der mit der Erstellung des Graffitis verbundenen 

europäischen Idee, weiterhin bereit sei, den Entwurf nach den neuen Wünschen zu verändern; 

gleichzeitig wurde zwischen allen Beteiligten vereinbart, bis 19.05.2023 eine Einigung über die 

Gestaltung und den Kostenplan zu erzielen.  

Mit E-Mail vom 19.05.2023 teilte Frau Locke mit, dass der neue Entwurf von Herrn Althaus 

nunmehr akzeptiert worden sei und der Kostenplan feststehe. Danach erwarte der Kreis 

Mikołów vom Rhein-Kreis Neuss die Übernahme des Honorars in Höhe von 8.000,- € (wegen 

finanziell begrenzter Ressourcen für dieses Projekt), der Reisekosten für die beiden 

Kunstschaffenden und den Abschluss des Werkvertrages (da der Kreis Mikołów gezwungen 

sei, eine Ausschreibung mit ungewissem Ausgang durchzuführen). 

Zu diesen Forderungen gab es erhebliche Bedenken seitens des Rhein-Kreises Neuss, doch 

war die Bereitschaft, einen Kompromiss zu finden, vorhanden. Völlig überraschend kam dann 

für den Rhein-Kreis Neuss am 05.06.2023 per E-Mail die Nachricht von Nina Isenrath, dass 

sich beide Kunstschaffenden privat getrennt hätten und es in letzter Zeit keine Kontakte mehr 

zum Stand der Erstellung des Graffitis gegeben habe; sie mache auf jeden Fall Urheberrechte 

an Teilen des bisherigen Grafittis geltend und erwarte eine entsprechende finanzielle 

Entschädigung oder die gänzliche Neugestaltung des Grafittis.  

In einer telefonischen Nachfrage bei Herrn Althaus am 05.06.23 und weiteren Telefonaten mit 

beiden Kunstschaffenden (zwischen dem 05. und 07.06.2023) bestätigte sich die Situation und 

zeigte sich zusätzlich sehr schnell, dass es keine Chance auf eine gütliche Vermittlung zwischen 

den beiden Kunstschaffenden gab. Auch ein am 06.06.2023 von Herrn Althaus über Nacht 

vorgelegter „neuer“ Entwurf enthielt nach schriftlicher Aussage von Herrn Althaus in der 

farblichen Grundierung noch Teile von Ideen von Frau Isenrath.  

Nach eingehender Beratung über die damit eventuell entstehenden Rechtsrisiken und 

jahrelangen Rechtsstreitigkeiten hat der Rhein-Kreis Neuss beschlossen, das Vorhaben nicht 

weiter zu verfolgen, und in einem Schreiben vom 07.06.2023 Landrat Mirosław Duży 

vorgeschlagen, das Graffiti auf das Jahr 2024 zu verschieben, wenn beide Kreise das 30-jährige 

Bestehen ihrer Partnerschaft feierlich in Mikołów begehen. Mit Schreiben vom 23.06.2023 hat 

Landrat Mirosław Duży dem Vorschlag zugestimmt und um eine detaillierte Absprache 

hinsichtlich der Ausführung und des Honorars während des Besuches des 

Partnerschaftskomitees des Kreises Mikołów im Rhein-Kreis Neuss im September gebeten. 
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voraussichtliche finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 

Einzahlungen/Erträge ca. --,-- € 

Auszahlungen/Aufwendungen ca. 6.000,-- € 

personalwirtschaftliche Auswirkungen (zusätzlicher 

Personalaufwand) 

ja/nein 

Auswirkungen auf das Planjahr ca. --,-- € 

Auswirkungen auf die folgenden Haushaltsjahre 

(Betrachtungszeitraum: 5 Jahre) 

ca. --,-- € 

 
 

Beschlussvorschlag: 

Das Partnerschaftskomitee stimmt dem Bericht zu und ist mit der Realisierung eines neuen 

Grafitti-Kunstwerks in Mikolów im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten zum 30-jährigen 

Bestehen der Kreispartnerschaft einverstanden; die notwendigen Details werden in der 

kommenden Sitzung der beiden Partnerschaftskomitees am 09.09.2023 besprochen. 
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